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40 TAGE  
 

Liebe Christenmenschen, 

wieder ist es soweit: Die Fastenzeit 
ist angebrochen und für manche 
Menschen ist das wie Neujahr: 
Mann und Frau nimmt sich seine 
Vorsätze, was am Ende dieser Zeit 
sein sollte. Die Mehrheit der Men-
schen schaut da allerdings mehr auf 
die eigene Figur und was aus ihr 
werden könnte. Und hofft, dass sie 
keine 40 Tage dazu braucht. Diese 
Zeit wird also gerne einer  anderen 
Bedeutung zugeführt. 
Warum diese andere Sicht: Kommt 
Schönheit nicht auch von Innen?   
Darüber kann man sich aufregen 
oder nicht, das Christentum hat in 
seiner Geschichte oftmals diese Zeit 
ebenso inhaltlich unterschiedlich 
gefüllt. Wozu also diese Zeit von 40 
Tagen heute nutzen? 
Verstehen Sie mich bitte recht, ich 
kann mit allen Ideen mit, die spiritu-
ell oder körperlich zu einer intensi-
ven Erfahrung führen. Über Heilfas-
ten, „7 Wochen ohne“ und wie sie 
alle genannt werden. Intensive Er-
fahrungen des Körpers und des Geis-
tes haben ihren Sinn, da sie das Ge-
schöpfliche in uns betonen. Wir sind 
Geschöpfe, geworden im Kreislauf 
der Evolutionsgeschichte von Anfang 
an. Alle Kraft der Veränderung, bes-
ser ausgedrückt der Entwicklung, ist 
in diese unglaubliche Schöpfung 
hineingelegt, auch in uns. Und damit 

alle Freiheit für alle Wesen und so-
gar für die Natur. Und da kommt es 
zu Entwicklungen, die nicht nur Gu-
tes hervorbringen. Ach, wer definiert 
eigentlich, was Gut und Bö-
se/Schlecht ist? Das sind wir Men-
schen. Und da fängt oftmals das 
Problem für den Rest der Welt an. 
Wir müssen akzeptieren lernen, dass 
wir nicht der Nabel der Welt sind, 
sondern ein Teil dieser unendlichen 
Schöpfung Gottes. Es bestehen Ab-
hängigkeiten, die nicht nur von uns 
Menschen bestimmt werden, auch 
wir sind abhängig von so Vielem.  
Ist in diesem Gedankengang der 
40tägige Aufenthalt Jesu in der Wüs-
te vielleicht die Zeit, die er nicht nur 
in diesen 40 Tagen erlebt haben 
mag, sondern, wie sie die Zahl 40 
andeutet, sein ganzes Leben lang? 
Und nicht nur bedeutsam für ihn 
alleine, sondern damit auch für uns 
heute? Er hat wohl in der Auseinan-
dersetzung mit den Gedanken über 
das Wesentliche im Leben, über 
Macht, über  die Versuchung, wie 
Gott sein zu wollen gelernt, welchen 
Platz er hat in der Heilsgeschichte 
Gottes. Wäre dies nicht auch eine 
lohnenswerte  Frage für uns in die-
sen Tagen? „Wo ist mein Platz im 
Reich Gottes auf Erden?“ 
                              Ihr Heinrich Müller  
 



GOTTESDIENSTE IN UNSERER SEELSORGEEINHEIT 

 

GOTTESDIENSTE IN UNSERER SEELSORGEEINHEIT 

 

8. Sonntag im Jahreskreis  
 

L1: Jes 49,14-15 / L2: 1 Kor 4, 1-5/  
Ev: Mt 6, 24-34  
Sorgt Euch nicht um morgen 

Samstag  25. Feb.  

St. Peter 15.00 Tauffeier von Kristofer Katzenberger  

St. Laurentius 17.15 
18.00 

Rosenkranz für Verstorbene 
Eucharistiefeier am Vorabend  

Sonntag  26. Feb.  

St. Peter   9.00 Eucharistiefeier  

Herz Jesu 10.30  Eucharistiefeier 
mitgestaltet von der Schola  

St. Aegidius 10.30 
 
anschl. 

Eucharistiefeier 
mit Tauferinnerung der Kommunionkinder 
Tauffeier für Aurelio Taranto und 
Milo Patterer  

St. Bartholomäus 18.00 Eucharistiefeier mit Taufe von Emilie Leng 
und Tauferinnerung  
der Erstkommunionkinder  
-mit Verabschiedung von Peter Föhringer- 

Dienstag 28. Feb.  

St. Peter --- Eucharistiefeier um 18.00 Uhr fällt aus! 

Mittwoch  01. März ASCHERMITTWOCH – Fast- und  
Abstinenztag 

St. Laurentius 9.00 Eucharistiefeier  
mit Austeilung des Aschenkreuzes 

St. Aegidius 17.30 
18.00 

Rosenkranz 
Eucharistiefeier  
mit Austeilung des Aschenkreuzes 

Herz Jesu 18.00 Wort-Gottes-Feier  
mit Austeilung des Aschenkreuzes 
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St. Peter 18.00  Eucharistiefeier  
mit Austeilung des Aschenkreuzes 

St. Bartholomäus 18.00 Wort-Gottes-Feier mit Austeilung des 
Aschenkreuzes 

Donnerstag 02. März  

Herz Jesu 16.00  Wort-Gottes-Feier im Dr. U.-Schirmer-Haus 

St. Laurentius 16.00  
18.00 

Eucharistiefeier im Seniorenheim 
Rosenkranz für geistliche Berufe 

St. Bartholomäus 17.30 
18.00 

Rosenkranz 
Eucharistiefeier 

Freitag 03. März Weltgebetstag – Frauen aller  
Konfessionen laden ein 

Herz Jesu 17.30 
18.00 
19.00 

Rosenkranz  
Stille Anbetung anschl. Eucharistiefeier  
Ök. Gottesdienst zum Weltgebetstag  
im ev. Melanchthonhaus 
anschl. gemütliches Zusammensein  

St. Laurentius 18.00 
 
 
19.00 

Einstimmung zum ökum. Weltgebetstag 
der Frauen 
im kath. Gemeindehaus Sancta Maria 
Ök. Gottesdienst zum Weltgebetstag, mit-
gestaltet von The Spirit 
im kath. Gemeindehaus Sancta Maria, 

St. Peter 19.00  Ök. Gottesdienst zum Weltgebetstag im ev. 
Gemeindehaus, Hanfackerweg 2  
mit anschließendem Zusammensein bei 
philippinischen Spezialitäten  

St. Bartholomäus 19.00 Weltgebetstag der Frauen im evang. 
Wichernhaus, Joh.-Nikolaus-Kolb-Str.  

1. Fastensonntag  L1: Gen 2, 7-9; 3, 1-7 / L2: Röm 5, 12-19 
(Röm 1 12. 17-19)  
Ev: Mt 4, 1-11  
Jesus fastete vierzig Tage und wurde in 
Versuchung geführt 

Samstag 04. März  
St. Peter  
 

 
10-12.00 

Tag der Ewigen Anbetung in St. Peter 
Betstunden anschl. Eucharistischer Segen  
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St. Laurentius 16.00 Kinderkirche „Meine Welt vor Gott“ 

Herz Jesu 18.00  Eucharistiefeier am Vorabend  

Sonntag 05. März  

St. Laurentius 8.15 
9.00 

Rosenkranz für Verstorbene 
Eucharistiefeier 

St. Peter 10.30  Familiengottesdienst  

St. Bartholomäus 10.30 
 
anschl. 
18.30 

Eucharistiefeier - gleichzeitig Kinderkirche 
im Kindergarten St. Elisabeth 
Reisschüsselessen im Gemeindezentrum  
Ökum. Abendgebet der iniative-eine-Welt 

St. Aegidius 18.00 Eucharistiefeier 

Dienstag 07. März  

St. Peter 18.00 Eucharistiefeier  

Mittwoch 08. März  

St. Laurentius 9.00 Eucharistiefeier 

St. Aegidius 17.30 
18.00 

Rosenkranz 
Eucharistiefeier 

Donnerstag 09. März  

St. Laurentius   6.00 
 

Frühschicht,  
anschl. Frühstück im Nebenraum der Sakristei  

Herz Jesu 16.00 
19.00 

Eucharistiefeier in der Residenz pro seniore  
Ök. Fastenandacht  

St. Bartholomäus 17.30 
18.00 

Rosenkranz 
Eucharistiefeier 

St. Peter 18.00  Fastenandacht  

Freitag 10. März  

St. Laurentius 10.15 „5 vor 11“ 
in der Ev. Kirche 

Herz Jesu 17.30 
18.00 

Rosenkranz  
Stille Anbetung anschl. Eucharistiefeier  

2. Fastensonntag  L1: Gen 12, 1-4a / L2: 2 Tim 1, 8b-10  
Ev: Mt 17, 1-9  
Er wurde vor ihren Augen verwandelt; sein 
Gesicht leuchtete wie die Sonne. 

Samstag 11. März  

St. Bartholomäus 18.00 Eucharistiefeier am Vorabend  

  



Seite 7 

Sonntag 12. März  

Herz Jesu   9.00 Eucharistiefeier  

St. Laurentius   9.45 
10.30 
 
anschl. 

Rosenkranz für Verstorbene 
Eucharistiefeier 
mitgestaltet von der Schola  
Tauffeier für Emilie Leyk 

St. Bartholomäus 10.00 Wort-Gottes-Feier „Wo-zwei-oder-drei“ 

St. Aegidius 10.30 
gleichz. 

Eucharistiefeier 
Kindergottesdienst im Max.-Kolbe-Haus 

St. Peter 18.00  Eucharistiefeier 

Montag 13. März  

St. Bartholomäus 16.00  Wort-Gottes-Feier im „Domizil-am-
Leimbach“ 

St. Laurentius 18.30 Frauengebet 

Dienstag 14. März  

St. Aegidius 16.00 Eucharistiefeier im Generationen-Zentrum 

St. Peter 18.00 Eucharistiefeier  

Mittwoch 15. März  

St. Laurentius   9.00 Eucharistiefeier 

St. Aegidius 17.30 
18.00 

Rosenkranz 
Eucharistiefeier 

Donnerstag 16. März  

Herz Jesu 14.30 
 
16.00  
19.00  

Eucharistiefeier der Senioren  
im Mauritiushaus 
Eucharistiefeier im Dr. Ulla-Schirmer-Haus 
Ök. Fastenandacht 

St. Bartholomäus 17.30 
18.00 

Rosenkranz 
Eucharistiefeier 

St. Peter 18.00  Fastenandacht  

St. Laurentius 18.00 Impuls zur österlichen Bußzeit  

Freitag 17. März  

St. Laurentius 10.15 „5 vor 11“ – in der Ev. Kirche 

Herz Jesu 17.30 
18.00 

Rosenkranz  
Stille Anbetung anschl. Eucharistiefeier als 
Weggottesdienst d. Erstkommunionkinder  

St. Bartholomäus 19.30 Taizé-Gebet in der Dreifaltigkeitskirche 
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3. Fastensonntag  L1: Ex 17, 3-7 / L2: Röm 5, 1-2.5-8  
Ev: Joh 4, 5-42  
Das Wasser, das ich gebe, wird zur spru-
delnden Quelle, deren Wasser ewiges  
Leben schenkt. 

Samstag 18. März  

St. Aegidius 18.00 Eucharistiefeier am Vorabend 

St. Peter 18.00 Bußfeier  

Sonntag 19. März  

St. Peter   9.00  Eucharistiefeier  

Herz Jesu 10.30  Familiengottesdienst zum Hungertuch  
-musikalisch mitgestaltet von Cantiamo- 

St. Bartholomäus 10.30 Familiengottesdienst  

St. Laurentius 17.15 
18.00 

Rosenkranz für Verstorbene 
Eucharistiefeier mit Taufe von  
Felix Engelhardt und Tauferinnerung der 
Kommunionkinder  

Montag 20. März Hl. Josef, Bräutigam der Gottesmutter 
Maria  

St. Bartholomäus 15.30 Wort-Gottes-Feier im Pflegeheim, Jahnstr  

St. Aegidius 18.00 Eucharistiefeier zum Hl. Josef  
Bräutigam der Gottesmutter 

St. Laurentius 20.00 Josefsfeier der Männer 
(Zimmerei Locher, in den Meckeswiesen 4) 

Dienstag 21. März  

St. Peter 18.00 Eucharistiefeier als Weggottesdienst der 
Erstkommunionkinder 

Mittwoch 22. März  

St. Laurentius 9.00 Eucharistiefeier 

St. Aegidius 17.30 
18.00 

Rosenkranz 
Eucharistiefeier 

Donnerstag 23. März  

Herz Jesu 16.00  
19.00  

Eucharistiefeier im Haus Sonneneck  
Ök. Fastenandacht  

St. Bartholomäus 17.30 
18.00 

Rosenkranz 
Eucharistiefeier 

St. Peter 18.00  Fastenandacht  
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St. Laurentius 18.00 Impuls zur österlichen Bußzeit  

Freitag 24. März  

St. Laurentius 10.15 „5 vor 11“ 
in der Ev. Kirche 

Herz Jesu 17.30 
18.00 

Rosenkranz  
Stille Anbetung anschl. Eucharistiefeier  

4. Fastensonntag  L1: 1 Sam 16, 1b.6-7. 10-13b/L2: Eph 5, 8-14  
Ev: Joh 9, 1-41  
Der Mann ging fort und wusch sich. Und als 
er zurückkam, konnte er sehen. 

Samstag 25. März Verkündigung des Herrn  
Herz Jesu 18.00 Bußfeier  

St. Peter 18.00  Eucharistiefeier am Vorabend  

St. Laurentius 18.00 Bußfeier 

Sonntag 26. März  

St. Bartholomäus    9.00 Eucharistiefeier  

St. Laurentius   9.45 
10.30 
 

Rosenkranz für Verstorbene 
Eucharistiefeier mit Kinderkatechese „ Die 
Sonntagskinder“ 

St. Aegidius 10.30 
anschl.  
 
anschl. 

Familiengottesdienst 
Tauffeier  für Julia Götz, Elisabeth Job und 
Leonora Grill 
Fastenessen im Max.-Kolbe-Haus 

Herz Jesu 18.00  Eucharistiefeier  

Dienstag 28. März Tag der Ewigen Anbetung  
in unseren Pfarreien Herz-Jesu,  
St. Aegidius, St. Bartholomäus und  
St. Laurentius 

St. Aegidius 8.00-10.00 Betstunden  
anschl. Eucharistischer Segen 

St. Laurentius 10–12.00  Betstunden  
anschl. Eucharistischer Segen 

St. Bartholomäus 14-16.00 Betstunden  
anschl. Eucharistischer Segen 

Herz Jesu 16-18.00 Betstunden 
anschl. Eucharistischer Segen 

St. Peter 18.00 Eucharistiefeier  
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Mittwoch 29. März  

St. Laurentius 9.00 Eucharistiefeier 

St. Aegidius 17.30 
18.00 

Rosenkranz 
Eucharistiefeier als Weggottesdienst der 
Erstkommunionkinder 

Donnerstag 30. März  

St. Laurentius   6.00 
 
16.00 

Frühschicht,  
anschl. Frühstück im Nebenraum der Sakristei 

Wort-Gottes-Feier im Seniorenheim 

Herz Jesu 16.00  
19.00  

Wort-Gottes-Feier im Dr. U.-Schirmer-Haus 
Ök. Fastenandacht  

St. Bartholomäus 17.30 
18.00 

Rosenkranz 
Eucharistiefeier als Weggottesdienst der 
Erstkommunionkinder 

St. Peter 18.00  Fastenandacht  

Freitag 31. März  

St. Laurentius 10.15 „ 5 vor 11“ in der Ev. Kirche 

Herz Jesu 17.30 
18.00 

Rosenkranz  
Stille Anbetung anschl. Eucharistiefeier  

5. Fastensonntag  L1: Ez 37, 12b-14 / L2: Röm 8,8-11  
Ev: Joh 11, 1-45  
Ich bin die  Auferstehung  und das Leben; 
wer an mich glaubt, wird leben. 

MISEREOR – Kollekte  
Fastenopfer der Kinder für MISEREOR  

Samstag 01. April   

St. Aegidius 18.00 Bußfeier  

St. Bartholomäus 18.00 Eucharistiefeier am Vorabend mit den  
Goldenen Konfirmanden des Jahrganges 
1952/53  

Sonntag 02. April   

St. Aegidius   9.00 Eucharistiefeier 

St. Laurentius   9.45 
10.30 
anschl. 
 

Rosenkranz für Verstorbene 
Familiengottesdienst 
Fastenessen zugunsten von Misereor im 
Gemeindehaus Sancta Maria  

St. Bartholomäus 10.00 Wort-Gottes-Feier „Wo-zwei-oder-drei“  
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St. Peter 10.30 
 
 
anschl.  

Eucharistiefeier mitgestaltet vom  
Gemeindeteam 
– mit Kinderkatechese –  
Fastenessen zugunsten von MISEREOR  

Herz Jesu 18.00 
19.00 

Eucharistiefeier  
Beichte 

 

In Sandhausen finden wieder alle Gottesdienste in der Dreifaltigkeitskirche 
statt.  

 

Adressen der Kirchen: 
Herz Jesu, 69181 Leimen, Graben 20 
St. Peter, 69181 Gauangelloch, Hauptstr. 52 
St. Aegidius, 69181 St. Ilgen, Aegidiusweg 5 
St. Laurentius, 69226 Nußloch, Hauptstr. 39 
St. Bartholomäus, 69207 Sandhausen, Waldstr. 7 (alte Kirche)  
Dreifaltigkeitskirche, 69207 Sandhausen, Wendelinusstr. 5 
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In diesen Gottesdiensten gedenken wir in besonderer Weise unserer 
Verstorbenen und besonderer Anliegen: 
 
Herz Jesu 

Sa 04.03. Walter Weck und verstorbene Angehörige – Anna Adam  

So 12.03. Margarete und Rafael Sitter, Josef Schweizer und Angeh. 
– Maria Kopani – Theresia Laier 

So 19.03.  Josef Neubauer und Angeh. der Familien Neubauer und 
Weber  

So 26.03. Hans Kopani  

 

St. Aegidius 

Mi 01.03. Luitgardis Breuer 

So 26.03. Karl, Margarethe, Marie Guba – Hilde Kutzkini und  
verstorbene Angehörige 

 

St. Peter 

So 26.02. Cäcilie und Richard Eichstädter u. Angeh. – Regina u. 
Leopold Notheisen u. Angeh. – Heinz Werner u. Angeh.  

12.03. Margot Grimm  

 

St. Laurentius 

Sa 25.02.  Thomas u. Heinz Ertl u. Angeh. – Erwin Werner u. Angeh. 

Mi 01.03. Wilma Ehresmann-  

So 05.03.  Anne Seiler   

Mi 08.03. Ottilie Seel 

Mi 12.03. Walter Föhner- Claus Schindler u. Angehörige-Wolfram  
Haffner- Hildegard u.Lothar Schwarz-Dorothee Kuhn- 
Irmgard Uhe- Lydia Lerch 

Mi 15.03. Ida u. Hans-Joachim Schieb- Agathe Gingg- 

So 19.03. Hildegard u. Franz Wehle u. Josef Kraus 

So 26.03. Ottilie Seel – Rudolf u. Leopoldine Heinrich u. Wilhelm 
u. Marie Heinrich 

29.03. Leo Kather  u. Angehörige- Erwin Wiedemann 
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St. Bartholomäus 

So 05.03. Maria Hufnagel, Lisa und Karl Heinz Kramm 

Sa 11.03. Josef Moritz – Elisabeth Müller – Hans und Lenchen 
Fehringer – Albert u. Margret Baitsch – James Gatewood 
– Alfons und Perry Henn 

So 19.03. Josef Dogscha und Josef Pohl und Angehörige 

Do 23.03. Im besonderen Anliegen für Josef Kopietzki,  
Fam. Kollotzek und Familie Stadler und Angehörige 

 
 

Verstorben sind aus unseren Gemeinden: 
Herz Jesu Luise Holzwarth – Adolf Kessler – Ursula Baier –  

Franziska Berg  

St. Aegidius Maria Metzger – Maria Weick – Helmut Unger –  
Helga Magin 

St. Laurentius Gertrud Fehringer- Erika Würzberger-Uwe Bustorff 

St. Bartholomäus Ewald Riesterer – Friederike Haberkorn – Otto Knörzer 
– Elisabetha Diehl  

 
 
 
 

Liebe Gemeindemitglieder, 
kennen Sie schon das Angebot im Internet über das Sonntagsevangelium und 
die Lesungstexte? Dieses geistliche Wort wird gesprochen von Pfarrer Arul 
Lourdu, welches man unter http://leimenblog.de wöchentlich abrufen kann. 
Alle bisherigen Videos kann man über http://www.youtube.com (Stichwort 
das geistliche Wort, Pfarrer Arul Lourdu) nachverfolgen. 
Bitte machen Sie auch Ihre Familie und Freunde darauf aufmerksam, dass 
man auf diese Weise auch weltweit dieses Medium nutzen kann. 

 
 
 
 
 
 
 
  

http://www.youtube.com/
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AUS DER SEELSORGEEINHEIT 

 

WÖCHENTLICHE TERMINE VON GRUPPEN 

im Mauritiushaus, Graben 7  
Leimen 

in Sancta Maria, Blumenstr. 4 
Nußloch 

Seniorengymnastik Leimen: 
montags 15.30 -16.30 Uhr 

Krabbelgruppe: 
donnerstags 9.30-11.00 Uhr 

Kirchenchor Leimen:  
mittwochs 19.30 Uhr 

Kirchenchor Nußloch:  
freitags 20.00 Uhr 

Ministranten: freitags : 
16.30 – 17.30 Uhr Gruppe 1 
17.30 - 18.30 Uhr Gruppe 2 

"The Spirit" : 
donnerstags 20.15 – 21.45  Uhr 

 Schola:  donnerstags 19.00 Uhr 

im Gemeindezentrum, 
Wendelinusstr. 5 Sandhausen 

im Laurentiusheim Nußloch 

DPSG Wölflinge (8-10 Jahre) – 
montags 17.30 - 19.00 Uhr 
DPSG Pfadfinder (14-16 Jahre) –   
donnerstags – 19.00 - 21.00 Uhr 
DPSG Jungpfadfinder (11-14 Jahre) –   
freitags 18.30 - 20.00 Uhr 
DPSG Rover (ab 16 Jahren) – 
samstags ab 19.30 Uhr 

Pfadfindergruppenstunden des 
Stammes Nußloch: 
Wölflinge:  
freitags 17:30-19:00Uhr (6-11 Jahre) 
Jufis: mittwochs 18:30-20:00Uhr 
(11-14 Jahre) 
Pfadis: dienstags 19:00-20:30 Uhr  
(14-16 Jahre) 
Rover: dienstags  20:30-22:00Uhr  

(16-20 Jahre) 
Kirchenchor Sandhausen: 
 mittwochs 19.30 Uhr 

Ministranten: montags 18.00 Uhr, 
dienstags 17.00 Uhr  

Ministranten : freitags 16.00 Uhr KjG-Räume, Dreikönigsstr. 5 Nußloch 

 KjG: freitags 16.00-17.30 Uhr 

im Maximilian-Kolbe-Haus, 
Aegidiusweg, St. Ilgen 

im Edith-Stein-Haus, Hauptstr. 52 
Gauangelloch 

Kirchenchor St. Ilgen:  
dienstags  19.30 Uhr 

Krabbelgruppe Gauangelloch:  
dienstags 10 bis 11 Uhr 

Krabbelgruppe:   
mittwochs 10.00 bis 11.30 Uhr 
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BERICHTE UND INFORMATIONEN 
 

Liturgietag der Seelsorgeeinheit Leimen-Nußloch Sandhausen; „Das 
Kirchenjahr fällt nicht vom Himmel“  

Zum mittlerweile etablierten „Liturgietag“ lud am 21.1.2017 der Liturgieaus-
schuss alle im Gottesdienst tätigen Haupt- und Ehrenamtlichen. Im Mittel-
punkt standen diesmal das „Kirchenjahr“. Dr. Bernhard Höffner, Liturgiewis-
senschafter aus der Nähe von Trier, informierte gewohnt kompetent über die 
Hintergründe und beantwortete eine Vielzahl von Fragen der Teilnehmer.  

Dass das Kirchenjahr nicht vom Himmel fällt, machte Höffner 
in seinen dichten Ausführungen deutlich: für das Christentum 
ist der Ausgangspunkt die Feier von Tod und Auferstehung 
Jesu am Sonntag. Aufbauend auf die Rhythmen des Tages, der 
Woche und des Jahres wurde diese Feier und dieses Glau-
bensbasis immer weiter entfaltet. Die Ausgestaltung ist zum 
einen beeinflusst von der Art und Weise, wie das Judentum 
die Woche und das Jahr von religiösen Feiern prägen lässt. Aber auch römi-
sche oder ägyptische Festtermine bieten Aufhänger, z.B. für die Feier von 
Weihnachten, und werden mit christlichem Inhalt gefüllt.  

Der Sonntag als Kern der christlichen Woche und des christlichen Jahres war 
ein weiterer Schwerpunkt der Ausführungen von Höffner. Der Sabbat ist das 
jüdische Pendant zum Sonntag. Während der Sabbat aber der 7. Tag der Wo-
che ist („Und Gott ruhte am 7. Tag“) ist der Sonntag der 1. Tag – Tag der Auf-
erstehung Jesu Christi und Symbol für die neue Schöpfung. Die 7-Tage-
Struktur liegt also bereits im Judentum begründet und wird vom Christentum 
beibehalten mit einer christlichen Umdeutung.  

Für jeden Einzelnen interessant wurde der Tag 
durch persönliche Zugänge. Denn das Kirchen-
jahr fällt nicht nur geschichtlich nicht vom 
Himmel, auch jeder Gläubige hat unterschiedli-
che Zugänge und persönliche Hochmomente im 
Kirchenjahr. Beiden Seiten wurde beim Liturgie-
tag ausführlich Raum gegeben. Am Ende dankte 
Pfr. Arul Lourdu dem Referenten, Dr. Bernhard 

Höffner, und Felicitas Stegmaier, die als Vorsitzende des Liturgieausschusses 
den Tag zusammen mit einem Team organisierte.   
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Ökumenischer Bibelabend in Sandhausen – Überraschend glücklich? 

Am Dienstag, den 31. Januar 2017 versammelten sich 28 Christen aus der 
Evangelischen Kirchengemeinde Sandhausen sowie der Seelsorgeeinheit Lei-
men-Nußloch-Sandhausen zu einem ökumenischen Bibelabend, der sich den 
Seligpreisungen (Matthäus 5, 3-12) aus der Bergpredigt widmete. 

In ihrer Einführung erinnerte 
Pfarrerin Henriette Freidhof an das 
Wort Luthers „Die Heilige Schrift ist 
ein Kräutlein; je mehr du es reibst, 
desto mehr duftet es.“ In diesem 
Sinne wolle man sich an drei 
Bibelabenden mit den folgenden 
Kernfragen beschäftigen: „Wer war 
Jesus? Was bedeutet er für uns 

heute? Wer bin ich und wie ist meine Beziehung zu Jesus?“ 

Am Anfang des Abends stand eine kurze Einführung in das Matthäus-
Evangelium, seine Ursprünge, Gliederung, Hauptmerkmale und theologischen 
Grundgedanken. So fokussiere sich Matthäus stark auf die umfassende 
Erfüllung des ursprünglichen Willen Gottes und sehe das Tun der „besseren“ 
Gerechtigkeit als Voraussetzung für das Eingehen in das Himmelreich an. 
Matthäus betone die universale Herrschaft Jesu, was heutzutage im Blick auf 
andere Religionen durchaus auch kritisch gesehen werde. Geprägt werde das 
Matthäus-Evangelium durch die fünf großen Reden, die sich wie ein roter 
Faden durch die Kapitel zögen (Bergpredigt, Aussendungsrede, Gleichnisrede, 
Gemeinderede und Endzeitrede). 

Die Seligpreisungen eröffnen die erste wichtige Rede Jesu, die Bergpredigt. In 
diesem Kontext bat Pfarrerin Freidhof die Anwesenden, in wenigen Worten 
aufzuschreiben, wann sie glücklich oder gar selig seien. Bei der 
anschließenden intensiven Diskussion wurde schnell klar, dass die Begriffe 
„glücklich“ und „selig“ sehr unterschiedlich interpretiert werden und jeder 
den Zustand des „Glücklichseins“ individuell für sich definiert und erfährt. Im 
nächsten Schritt ermunterte Pfarrerin Freidhof die Teilnehmer zu erläutern, 
welche der Seligpreisungen sie am meisten anspreche und warum. Aus 
aktuellem Anlass wurden hier natürlich sowohl die „Friedfertigen“ als auch 
diejenigen, die „um der Gerechtigkeit willen verfolgt werden“, genannt, aber 
auch die Aspekte der Gottessehnsucht, des Tröstens, der Gewaltfreiheit, des 
Sattwerdens in jeder Beziehung und der Barmherzigkeit wurden genannt. 
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Pfarrerin Freidhof zitierte zum Abschluß dieser Diskussion den britischen 
Geistlichen Steven Croft, der in seiner Abhandlung „Format Jesus. Unterwegs 
zu einer neuen Kirche“ ausführt, dass „außer Jesus kein Mensch je in der Lage 
sein wird, alle acht dieser wunderbaren Merkmale eines christlichen 
Charakters umzusetzen.“ Croft sieht „diese Sätze“ aber als unseren „Kompass 
bei der Aufgabe, Kirche zu leiten und über sie zu wachen. Sie zeigen uns die 
Richtung auf und helfen uns dabei, unseren Weg durch die Zeit des großen 
Wandels zu finden.“ Luther, so Pfarrerin Freidhof weiter, hätte das Matthäus-
Evangelium übrigens geliebt, wobei er die darin enthaltene strenge 
Forderung, dass wir uns als Menschen verändern müssten, eher 
alltagstauglich verstanden wissen wollte: Man müsse zuerst einmal vor der 
eigenen Tür kehren und die Seligpreisungen im Kleinen und im eigenen 
Umfeld beherzigen, ehe man sich über das große Ganze Gedanken mache. 

Als Wegzehrung erhielten die Teilnehmer noch die „Neuen Seligpreisungen“ 
der Fraternität der Kleinen Schwestern von Jesus des Charles de Foucauld: 

SELIG die, die über sich selbst lachen können, denn sie werden immer genug 
Unterhaltung haben. 

SELIG die, die einen Berg von einem Maulwurfshügel unterscheiden können, 
denn es wird ihnen eine Menge Ärger erspart bleiben. 

SELIG die, die fähig sind, sich auszuruhen und zu schlafen, ohne dafür 
Entschuldigungen zu suchen, denn sie werden weise werden. 

SELIG die, die schweigen und zuhören können, denn sie werden dabei Neues 
lernen. 

SELIG seid ihr, wenn ihr lächeln könnt und kein böses Gesicht macht, denn 
euer Weg wird sonnenbeschienen sein. 

SELIG seid ihr, wenn ihr fähig seid, das Verhalten der Anderen immer mit 
Wohlwollen zu interpretieren, auch wenn der Anschein dagegen spricht, denn 
ihr werdet zwar für naiv gehalten werden – aber das ist der Preis für die Liebe. 

SELIG die, die denken, bevor sie handeln; und beten, bevor sie denken, denn 
sie werden eine Menge Dummheiten vermeiden. 

SELIG seid ihr, wenn ihr schweigen und lächeln könnt, auch wenn man euch 
das Wort abschneidet, euch widerspricht oder auf die Zehen tritt, denn das 
Evangelium fängt an, euer Herz zu durchdringen. 

SELIG seid vor allem ihr, die ihr den Herrn in all denen erkennen könnt, die 
euch begegnen, denn ihr werdet das wahre Licht und die wahre Weisheit 
besitzen. 

Mar   
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The Spirit sang im Luther-Musical in der SAP-Arena Mannheim 

Bereits ein dreiviertel Jahr vorher begannen die Proben für dieses Projekt in 
unserem Chor The Spirit unter der Leitung von Melanie Jäger-Gubelius. Eine 
erste gemeinsame Regionalprobe fand am 8. Oktober in der Christuskirche 
Mannheim statt, wo wir den humorvollen Chordirigenten Maurice Croissant 
kennenlernten, der zusammen mit Achim Plagge alle Stimmen exakt im Griff 
hatte. Eine weitere Hauptprobe war Ende Januar in Ludwigshafen, wo wir mit 
den anderen 2200 Sängerinnen und Sängern neben den Liedern auch schon 
unsere Choreografie einstudierten.  

Am 11. Februar trafen sich dann endlich alle 
Chöre bereits mittags mit den Musikern des 
Orchesters und der Band, sowie den hervor-
ragenden Solisten zur Generalprobe in der 
SAP-Arena. Es war ein beeindruckendes Er-
lebnis mit so vielen Musikern in der ausver-
kauften SAP-Arena Mannheim vor über 

10.000 Zuschauern zu singen. Dies wird uns noch lange in Erinnerung bleiben.  

Weitere Infos über das Musical Luther und die Aufführung in Mannheim er-
fahren Sie unter www.luther-oratorium.de 

Zu unserem nächsten Konzert-Projekt „Best of Spirit“ mit modernem geistli-
chem Liedgut laden wir Sie aus der ganzen SE herzlich zum Mitsingen ein. Wir 
proben dafür jeden Donnerstag um 20:15 Uhr im Sancta Maria. 

Melanie Jäger-Gubelius 

_______________________________________________________________ 
 

 
  

http://www.luther-oratorium.de/
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VERANSTALTUNGEN UND AUSBLICK 

 

Einladung zur Gnadenen-, Diamantenen-, Goldenen- und Silbernen 
Kommunion 
  

Liebe Jubilare, 

Sie haben im Jahre 1947/1957/1967 und 1992 in unserer Seelsorgeeinheit 
Leimen-Nußloch-Sandhausen oder in Ihrer früheren Heimatgemeinde die 
erste Heilige Kommunion empfangen.  

Wie in vielen Gemeinden ist es auch bei uns zur schönen Tradition geworden, 
das Fest der Jubelkommunion zu feiern. Deshalb möchten wir Sie einladen, 
dieses Jubiläum in der großen Seelsorgeeinheit Leimen-Nußloch-Sandhausen 
am  

Sonntag, 11. Juni 2017 um 10.30 Uhr  
in der Dreifaltigkeitskirche, Sandhausen (Wendelinusstr. 5)  

zu feiern. Der Kirchenchor wird den Festgottesdienst mitgestalten. Anschlie-
ßend sind Sie herzlich zum Sektempfang auf dem Kirchenvorplatz eingeladen. 

Gerne würden wir wieder für Sie und mit Ihnen eine Bildpräsentation mit 
Erinnerungsfotos gestalten und es wäre schön, wenn Sie uns dabei unterstüt-
zen könnten. Das Bildmaterial erhalten Sie nach der Jubelkommunion selbst-
verständlich wieder zurück. 

Um besser planen zu können, bitten wir um Ihre Antwort bis zum 2. Juni 2017 
in Ihrem Pfarrbüro  

Wir freuen uns auf Sie und verbleiben  

mit freundlichen Grüßen 

Ihr 

Arul Lourdu, Pfarrer 
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Männer in der Fastenzeit 

"Männer glauben anders und wissen oft selbst nicht wie." (Markus Hofer)  

Die Männergruppe der Seelsorgeeinheit bietet in der Fastenzeit spirituelle 
Angebote gezielt für Männer an. Abseits der typischen Angebote von  
Pfarrgemeinde möchten wir es Männern ermöglichen, Zugänge zur  
Spiritualität zu finden und zu erleben.  

Männertreffen zum Josefstag 

Kurz nach dem Festtag des Patrons der Familien, Handwerker, Zimmerleute 
und der gesamten Kirche wollen wir uns als Männer mit dem Leben, Wirken 
und Vorbild des Heiligen Josef beschäftigen. Dabei wird es nicht nur bei 
frommen Worten bleiben: Wir wollen an passendem Ort handgreiflich  
erleben, wie der Heilige Josef gelebt und 
gearbeitet hat. 

Montag, 20.03.2017 – 20 Uhr  

Zimmerei Locher 

69226 Nußloch,  
In den Meckeswiesen 4 

Rucksack-Kreuzweg  

Ein Umkehr- und Versöhnungsweg in der Karwoche 

In der Karwoche wollen wir uns mit Rucksäcken in der Natur auf den Weg 
machen und im Gedenken an das Kreuz Jesu uns auch die vielfältigen Lasten 
vor Augen führen, die Menschen und im Besonderen Männer zu tragen  
haben. 

Dienstag, 11.04.2017 – 20 Uhr 

Nußloch-Maisbach,  
Johann-Adam-Müller-Platz  

(Kreuzung Ortsstraße / Baiertaler Straße) 

Bitte mitbringen: Feste Schuhe, Rucksack (leer), 
warme Kleidung, Taschenlampe. 

Rückfragen gerne an Diakon.Sych@kath-lns.de, Tel. 06224/71908.  

Bild: Sarah Frank 
In: Pfarrbriefservice.de 

Bild: Dr. Albrecht Garsky 
In: Pfarrbriefservice.de 
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Einladung zur öffentlichen Pfarrgemeinderatssitzung 

der Seelsorgeeinheit Leimen-Nußloch-Sandhausen 

Donnerstag, den 23.03.2017 um 20 Uhr 

Gemeindezentrum, Wendelinusstr.5, Sandhausen 

Alle Interessierten sind herzlich eingeladen. 
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Taizé-Gebet  

in der Kapelle der Dreifaltigkeitskirche in Sandhausen, 
Wendelinusstr. 5     

In diesem Gottesdienst loben und preisen wir Gott und danken ihm. Wir 
schöpfen neue Kraft für unser Leben. Wir hören Texte aus der Bibel, beten 
gemeinsam und singen Lieder aus Taizé. 

Die „Gesänge aus Taizé“ sind kurze, stets wiederholte Gesänge, die einen 
wichtigen biblischen Gedanken zum Ausdruck bringen. Da die Wenigsten mit 
den Liedern aus Taizé vertraut sind, ist der Gesang in unseren Taizé-Gebeten 
sehr selten mehrstimmig. Dennoch sind diese Gebets-Zeiten eine reizvolle 
Angelegenheit für alle, die Ruhe, Besinnung und einen geistlichen Impuls  
ohne viele Worte suchen.  

Vielleicht hegen Sie schon seit längerem den Wunsch, in der Gemeinschaft zu 
beten und zu singen, oder Sie sind einfach neugierig geworden und möchten 
das Taizé-Gebet kennenlernen. Menschen in jedem Alter sind herzlich einge-
laden. 

Die nächsten Termine: jeweils um 19.30 Uhr:   

Freitag, 17.03. Freitag, 28.04.  Freitag, 19.05. 

_______________________________________________________________ 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  



Seite 23 

 

 

Ewige Anbetung 

An zwei Tagen im Monat März findet in unserer Seel-
sorgeeinheit der Tag der „Ewigen Anbetung“ statt. 

Im Jahr 1855 wurde in der Erzdiözese Freiburg dieses 

Gebet eingeführt. 

Jedes Jahr am Fest der Erscheinung des Herrn (6.1.)    eröffnet der Erzbischof 
dieses Gebet feierlich in einem Pontifikalamt im Freiburger Münster. 

Täglich wird es dann in einer anderen Kirche unserer Erzdiözese fortgesetzt.  

Die so genannte „Ewige“, hier in der Form der  „Eucharistischen Anbetung“ 
lädt dazu ein, im persönlichen  und gemeinschaftlichen Gebet eine „Herzens-
beziehung“ mit Jesus einzugehen, der in der Hostie real präsent ist. 

Eucharistische Betrachtung kann bedeuten: Jesus als den anschauen, der 
mich anschaut. Ich darf vor und mit ihm sein, wie ich bin. Im guten Vertrauen, 
dass er mit mir ist. Eine spirituelle Begegnung der besonderen Art. 

So sind Sie herzlich eingeladen, „sich von Jesus anschauen zu lassen“. 

Das können sie erfahren in: 

St. Peter am 4.3. in der Zeit von 10.00 h – 12.00 h, 

und am 28.3. in: St. Aegidius           von         8.00 h – 10.00 h 

   St. Laurentius       von  10.00 h – 12.00 h 

   St. Bartholomäus  von  14.00 h – 16.00 h 

   Herz – Jesu            von  16.00 h -  18.00 h 
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Weltgebetstag der Frauen am Freitag, 3. März 2017 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Weltgebetstaggottesdienste in unserer Seelsorgeeinheit: 
 

Herz Jesu Leimen: 
19.00 Uhr    im ev. Melanchthon-Haus, Turmgasse 21  
 

St. Peter Gauangelloch: 
19.00 Uhr    im ev. Gemeindehaus, Hanfackerweg 2  
 

St. Aegidius St. Ilgen: 
19.00 Uhr    im Neuen Martin-Luther-Haus,  

Leimbachstr. 16 
St. Laurentius Nußloch 

18.00 Uhr Einstimmung  
19.00 Uhr Gottesdienst   im kath. Gemeindehaus Sancta Maria 

Blumenstr. 4 
St. Bartholomäus, Sandhausen: 

19.00 Uhr   im ev. Wichernhaus,  
Nikolaus-Kolb-Str. 12  

  



Seite 25 

Erstkommunionvorbereitung 2017 - aktuell 

Derzeit ist der Erstkommunionweg der Kinder geprägt von Umkehr und Ver-

söhnung. Den Höhepunkt auf diesem Wegabschnitt ist das Versöhnungs-

sakrament – die Beichte. Hier erlangen die Kinder die Reinheit der Taufgnade 

zurück, deshalb kann man die Beichte auch in Bezug zur Taufe setzen. Das 

Taufsakrament bekommen drei Kinder unserer Seelsorgeeinheit gespendet. 

Alle Kinder erneuern ihr Taufversprechen und werden mit dem Kommunion-

gewand, das an das Taufgewand erinnert, bekleidet. So wird der März zu 

einem besonders intensiven Monat der Erstkommunionvorbereitung. Die 

Termine dazu und alle weiteren Treffen sind hier nun aufgelistet.  

Kindergruppen nach Absprachen mit den Katechetinnen und Katecheten 

wöchentlich. 

Versöhnungsfeiern und Versöhnungssakrament (Beichte) 

Samstag, 11. März 2017 

St. Peter 10.00 Uhr Versöhnungsfeier im Edith-Stein-Haus,  

    anschl. Beichte in der Kirche. 

Samstag, 11. März 2017 

St. Bartholomäus ab 14.00 Uhr Versöhnungsfeier in der  

    Werktagskapelle der Dreifaltigkeitskirche,  

     anschl. Beichte in der Kirche. 

Samstag, 18. März 2017  

St. Aegidius ab 10.00 Uhr Versöhnungsfeier im Maximi-  

    lian-Kolbe-Haus, anschl.  Beichte in der Kirche, 

anschl. Beichte in der Kirche. 

Gottesdienste 

Samstag, 25. Februar 2017  
St. Peter 15.00 Uhr Taufe von Kristofer Katzenberger 
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Sonntag, 26. Februar 2017  
St. Aegidius  10.30Uhr Eucharistiefeier mit Tauferinnerung der  
     Kommunionkinder 
Sonntag, 26. Februar 2017  
St. Bartholomäus 18.00 Uhr Eucharistiefeier mit Taufe von  

Emilie Leng und Tauferinnerung der 
Kommunionkinder 

Freitag, 17. März 2017  
Herz-Jesu  18.30 Uhr  Weggottesdienst der Erstkommunion- 

kinder 

Sonntag, 19. März 2017  
St. Laurentius  18.00 Uhr Eucharistiefeier mit Taufe von  

Felix Engelhardt und Tauferinnerung 
der Kommunionkinder 

Dienstag, 21. März 2017 
St. Peter  18.00 Uhr  Weggottesdienst der Erstkommuni- 
     onkinder 
Mittwoch, 29. März 2017 
St. Aegidius 18.00 Uhr   Weggottesdienst der Erstkommuni 
     onkinder 

Donnerstag, 30. März 2017 
St. Bartholomäus 18.00 Uhr  Weggottesdienst der Erstkommuni- 

onkinder in der Dreifaltigkeitskirche 

Zu den Gottesdiensten am Sonntag, bzw. am Wochenende sind die Erstkom-

munionfamilien immer in besondere Weise eingeladen.  

Katechetentreffen 

Dienstag, 7. März 2017 

Sancta Maria, Nußloch, 20.00 Uhr Katechetentreffen für Nußloch   

Themen: 7-9 +  Gottesdienst  

Dienstag, 14. März 2017 

Mauritiushaus Leimen,  20.00 Uhr Katechetentreffen für Leimen und  

     Gauangelloch  Themen: 10-13  
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Begleitertreffen 

Dienstag, 28. März  2017 

Mauritiushaus Leimen,  20.00 Uhr  

Thema „Ein Schiff, das sich Gemeinde nennt. + Erst-

kommunionfeier.“ für Leimen und Gauangelloch. 

 

Dienstag, 30. März  2017 

Gemeindehaus Sandhausen,  20.00 Uhr  

Thema „Ein Schiff, das sich Gemeinde nennt + Erst-

kommunionfeier.“ für Sandhausen und St. Ilgen. 

Mit Fragen zum Erstkommunionweg wenden Sie sich bitte an Gemeinderefe-
rent Thomas Walter: 06224 – 8270875 / gr.walter@kath-LNS.de  

__________________________________________________________ 
 
 

 

 

 

 

__________________________________________________________ 

Jugendarbeit in der Seelsorgeeinheit 

Vorbereitung des Jugendkreuzweges 2017 

Herzlich eingeladen sind alle Jugendlichen ab 14 Jahren zur Vorbereitung des 

ökumenischen Jugendkreuzweges. 

Treffpunkt ist am 8. März 2017, um 18.30 Uhr, im evangelischen Gemeinde-

haus in St.Ilgen (das wunderschöner neue Gebäude neben der ev. Kirche). 

Es wäre sehr schön, wenn aus allen Gemeinden unserer Seelsorgeeinheit sich 

Jugendliche an der Vorbereitung beteiligen.   

mailto:gr.walter@kath-LNS.de
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Ökumenischer Kreuzweg 
Freitag, 07. April 2017, 18:30 Uhr 

Jesus ART 
 

Ort: Evang. Dreifaltigkeits-Kirche,  
St.Ilgen 

 

Bewusst spielt der Titel des diesjähri-
gen  Ökumenischen Kreuzwegs mit 
dem Wort “Art”. Da geht es zum 
einen um die “Art Jesu”, wie er mit 
anderen Menschen umgeht, wie der 
Sohn Gottes mit dem eigenen Leid 
und dem der anderen umgeht. Zum 
anderen spielt der aus dem Engli-
schen bekannte Begriff “Art” für 
Kunst eine Rolle. Und so stehen mo-
derne Kunstwerke im Mittelpunkt 
der Bildbetrachtungen zu den sieben 
Stationen des Leidenswegs Jesu, 
darunter Kunstwerke, 
die zum Teil aus der Sprayerszene stammen (wie das Titelfoto rechts). Die 
Orientierung des diesjährigen Kreuzwegs an zeitgemäßen Stilelementen spie-
gelt sich ebenso in der Musikauswahl, die auch Elemente aus dem Rap auf-
nimmt. 
So machen sich die Beteiligten am diesjährigen Kreuzweg mit meditativen 
Texten unserer Zeit, verbunden mit den alten Berichten über die Passion 
Christi aus der Bibel, und modernen Kirchenliedern auf die Suche - nach Gott 
und nach sich selbst in dieser Zeit. 
Eingeladen sind dazu Jugendliche und junge Erwachsene der Gemeinden aus 
unserer Region, die sich auf diesen Weg einlassen möchten. Wir feiern nach 
der Liturgie des “Ökumenischen Kreuzweg für die Jugend”. Organisiert wird 
der Ökumenische Kreuzweg von einem Team der evangelischen Kirchenge-
meinde St. Ilgen und der  katholischen Seelsorgeeinheit Leimen-Nußloch-
Sandhausen. 
 
Dauer der Kreuzwegmeditation ca. 1,5 Stunden. Im Anschluss sind die Teil-
nehmenden des Kreuzwegs eingeladen, noch ein wenig im Martin-Luther-
Haus beieinander zu bleiben.   
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Kollektenergebnisse 2016 – Römisch-Kath.-Kirchengemeinde LNS 

Afrikakollekte       526,01 € 

MISEREOR   8.696,89 € 

Hl. Land      700,94 € 

Diaspora der Erstkommunionkinder   1.620,12 € 

RENOVABIS   1.900,12 € 

Katholikentagkollekte      425,99 € 

Kollekte f. den Hl. Vater (Peterspfennig)      198,43 € 

Welttag der Kommunikationsmittel      133,10 € 

Caritaskollekte   1.038,75 € 

Caritas-Haussammlung  11.614,22 

MISSIO-Kollekte   2.181,02 € 

Kollekte für die Priesterausbildung      380,32 € 

Diaspora-Kollekte   1.104,29 € 

ADVENIAT 11.799,88 € 

Weltmission der Kinder       865,96 € 

Diasporaopfer der Firmlinge    1.516,87 € 

Sternsinger (2017) 24.708,13 € 
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„Glauben geht auch anders!“                       

 
Der Vorsitzende der Deutschen Bischofskonferenz, Kardinal Reinhard Marx, 
hat einen guten Satz gesprochen: „Wir müssen als Kirche immer wieder neu 
das Evangelium lesen und lernen, danach zu leben.“ 
Und Recht hat er. Denn die Heilige Schrift ist für alle Zeiten geschrieben, in 
denen Menschen nach Sinn, Glück, Zufriedenheit, nach dem Leben suchen. 
Und hier hört das Lernen nicht auf. Jede Generation muss sich neu erschlie-
ßen, welche Bedeutung sie einem Gott gibt, der von sich sagt: „Ich bin immer 
für euch da!“ „Jahwe“ eben ist. 
Und diesem Anliegen, manche nennen es Sehnsucht, wollen wir versuchen 
gerecht zu werden mit dieser Reihe „Glauben geht auch anders“. Was ge-
schieht, wenn Glaube zementiert wird in Worten, Überzeugungen, Ritualen, 
die dann genauso einzuhalten sind, erleben wir nicht nur in einem fanati-
schen Islamischen Staat, sondern damit hat Jesus schon kämpfen müssen in 
seiner Auseinandersetzung mit bestimmten jüdischen Gelehrten. 
Die österliche Bußzeit kann da Anlass sein, seine Haltung zu Gott, zum Men-
schen, zur Welt, die aus allen Fugen zu brechen scheint, neu zu bedenken. 
Denn wir Christen haben dazu Verantwortung durch Gott: „Ihr sollt meine 
Zeugen sein bis an die Enden der Erde.“ 
So geht es diesmal um die „Haltung zum Leben“. Wie konkret und aktuell 
dies ist und bleibt, zeigt beispielsweise auch unsere Haltung zu Flüchtlingen, 
zu Bedürftigen, zu einem Mr. Trump, zur Wirtschaft mit ihrem Fluch und Se-
gen für die Welt,…  Unsere Haltung zu Frieden und Versöhnung ist dabei nur 
eine. Entdecken wir gemeinsam andere. 
Ich freue mich, wenn Sie sich auf diese Stunde und dieses Thema einlassen 
können. Bringen Sie andere Menschen mit, wenn Sie denken, das könnte 
diesen gut tun.    Beste Wünsche bis dahin, Heinrich Müller, Pastoralreferent 
 

Themenabend:    „Die Haltung zum Leben macht Leben haltbar!“                                 

Ort:      Kath. Gemeindehaus in Sandhausen, Wendelinusstraße 5 
Tag und Uhrzeit:  Dienstag,  14. März,  20.00 Uhr 
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Hausbesuch mit Krankenkommunion 

In der Fastenzeit besteht wieder die Möglichkeit die Krankenkommunion 
zuhause zu empfangen. Wenn Sie aus gesundheitlichen Gründen nicht mehr 
zum Gottesdienst kommen können, aber die Heilige Kommunion empfangen 
möchten, bitte melden Sie sich gleich in Ihrem Pfarrbüro. 

Zeiten für die Krankenkommunion: 
in Leimen: Mittwoch, 05.04.2017  
in St. Ilgen: Mittwoch, 29.03.2017  
in Gauangelloch: Dienstag, 04.04.2017  
in Nussloch: Mittwoch, 29.03.2017  
in Sandhausen: Donnerstag, 06.04.2017.  

______________________________________________________________ 

Treffen des Taufkreises der Seelsorgeeinheit 

Am 29.3.2017, 20.00 Uhr Treffen wir uns im Kath. Gemeindehaus 
Sancta Maria, Nußloch, zum Erfahrungsaustausch  und den  
Taufelternnachmittag im Herbst diesen Jahres zu planen.  
Ich freue mich auf Euer Kommen. 

Ulla Lüdemann 

_______________________________________________________________ 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  



Seite 32 

Sollten Sie aufgrund Ihrer persönlichen Situation, zum Beispiel Alter oder 
Krankheit, nicht mehr an den Gottesdiensten teilnehmen können, besteht die 
Möglichkeit die Heilige Kommunion auch zu Hause zu empfangen.  
Haben Sie das Bedürfnis, zu Hause 
die Kommunion zu empfangen? - 
Dann können Sie sich bei einer der 
im Folgenden genannten Personen 
oder in Ihrem Pfarrbüro melden. Sie 
können dann einen Besuchstermin 
gemeinsam abstimmen.  

Herz-Jesu Leimen (Anmeldung bitte 
über Pfarramt, Tel. 71908) 

 Sr. Josy, Haus Karmel 

 Birkner, Ansgar 

 Neuschäfer, Eva 

 Sauckel, Birgit 

St. Aegidius St. Ilgen  
(Pfarramt, Tel. 4656) 

 Sr. Ann Jose, Haus Karmel,  
Tel. 74155 

 Bindl, Adolf; Tel. 2584 

 Bindl, Renate; Tel. 2584 

 Grothues, Maria; Tel. 930555 

 Jebing-Victoria, Cäcilia;  
Tel. 0157-84695095 

 Malzacher, Sabine; Tel. 925715 

 Stocker, Christa; Tel. 3422 

 St. Peter Gauangelloch  
(Pfarramt, Tel. 71908) 

 Beck, Gregory ; Tel. 06226/789373 

 Dreher, Ursula; Tel. 06226/3001 

 Schott, Draženka; Tel. 06226/7030 

St. Laurentius Nußloch  
(Pfarramt, Tel. 12388) 

 Sych, Christian; Diakon Tel. 71908  

 Sr. Angel, Haus Karmel; Tel. 74155 

 Fehringer, Peter; Tel. 15307 

 Lüdemann, Ulla; Tel. 10678 

 Stegmaier, Felicitas; Tel. 10026 

St. Bartholomäus Sandhausen 
(Pfarramt, Tel. 2311) 

 Härich, Peter, Diakon; Tel. 53105 

 Sr. Grace, Haus Karmel; Tel. 74155 

 Bsirske, Hans-Jürgen 

 Föhringer, Peter; Tel. 3291 

 Grombein, Siegbert; Tel. 3796 

 Kellner, Hedwig; Tel. 922988 

 Müller, Ursula ; Tel. 52553 

 Szeles, Sophia;  
Tel. 9022163 oder 0176-56774485 

Als Ansprechpartner für die gesamte Seelsorgeeinheit dürfen Sie gerne  
Diakon Christian Sych kontaktieren (diakon.sych@kath-lns, Tel. 71908).  
  

mailto:diakon.sych@kath-lns
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ÜBER DEN TELLERRAND GESCHAUT …  
 

Mit der KAB nach Assisi oder Berlin 

Die KAB (Katholische Arbeitnehmer-Bewegung) lädt im Sommer zu einem 
Deutschlandpolitischen Seminar nach Berlin ein. Vom 25. Juni – 1. Juli wird 
die Bundeshauptstadt besucht. Dabei werden Kanzleramt, das Bundespräsi-
dialamt und verschiedene Ministerien besucht. Selbstverständlich fehlt auch 
nicht eine klassische Stadtrundfahrt. Die Fahrt startet zentral am frühen 
Nachmittag ab Mannheim mit der Deutschen Bahn, so dass auch Auswärtige 
gut zum zentralen Abfahrtsort kommen können. Der Reisepreis beträgt 590.-
/640.- € im Doppelzimmer mit Halbpension. 

Ein weiteres Angebot gibt es im Herbst von der KAB: Eine Wallfahrt nach 
Assisi vom 30. September – 7. Oktober. Die Flugreise kann ab KA/Baden-
Baden oder Frankfurt gebucht werden. Der Reisepreis beträgt 780.-/830.- € 
im Doppelzimmer mit Halbpension, zuzüglich Flugpreis (ca. 200-300 €). Be-
sucht werden die verschiedenen Stätten der Hl. Klara und des Hl. Franz in und 
um Assisi, das Rieti-Tal und der Berg La Verna.  

In Assisi ist die Gruppe bei den Deutschen Schwestern untergebracht. 

Anmeldungen und weitere Informationen im KAB-Diözesansekretariat Nord-
baden in Mannheim (Tel. 0621/25107) oder unter www.kab-rheinneckar.de. 

_______________________________________________________________ 

 

 
  

http://www.kab-rheinneckar.de/
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HERZ JESU - LEIMEN 
 

BERICHTE UND INFORMATIONEN 
 

Schönes Gemeindefest 

Am Sonntag feierte die Herz-Jesu-Gemeinde ein gut besuchtes Gemeindefest 
im Mauritiushaus. Begonnen hatte das Fest mit einem Familiengottesdienst 
zum Thema „Euer Ja sei ein Ja“ in der Kirche. Anschließend gab es ein reich-
haltiges Mittagessen mit großer Auswahl: Von Sauerbraten über indisches 
Gulasch (gekocht von den Schwestern aus Haus Karmel) bis hin zur Gemü-
selasagne war für jeden Geschmack etwas dabei. Die fleißige Küchencrew 
rund um die beiden Gemeindeteammitglieder Ulrich Laier und Dieter Kopp 
hatte alles bestens vorbereitet. Nachmittags konnte man sich dann am gro-
ßen Kuchenbuffet stärken. 

Die Kinder konnten sich über Kinderkino mit Popcorn im Keller freuen. Dort 
gab es dieses Jahr auch erstmalig einen Bücherflohmarkt sowie einen Trö-
delmarkt. Für kleines Geld fanden zahlreiche gespendete Bücher und andere 
Sachen neue Besitzer. 

Für die Unterhaltung im großen 
Saal sorgten die Auftritte einiger 
Gruppen. Pfarrer Lourdu begrüßte 
alle Gäste und führte durch das 
Programm. Mit dem Auftritt des 
evangelischen Posaunenchors und 
des evangelischen Kirchenchors 
wurde der Bazar auch zu einem 
ökumenischen Ereignis. Außerdem 
sang der kath. Kirchenchor. Große Stimmung brachten die Kinder des Kinder-
gartens St. Mauritius mit einigen Liedern und einer Mitmachgeschichte vom 
grimmigen König, seinen drei Töchtern, einem Prinzen und dessen Pferden, 
bei der sich der ganze Saal beteiligte. Bei der Tombola kam ebenfalls Freude 
auf, es gab zahlreiche schöne und lustige Preise zu gewinnen. 

Der Erlös des Bazars kommt komplett der dringend nötigen Einrichtung eines 
Mensabereichs im Kindergarten St. Georg zugute. Ein großer Dank geht an 
alle Helferinnen und Helfer, die das Fest erst möglich gemacht haben.   
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VERANSTALTUNGEN UND AUSBLICK 
 

Frauengemeinschaft 

Am Freitag, den 03. März 2017 laden Frauen aller Konfessionen um 19.00 Uhr 
zum Gottesdienst zum Weltgebetstag mit anschl. gemütlichen Zusammensein 
ins evangelische Melanchthon-Haus herzlich ein.  
_______________________________________________________________ 

Gemeindeteam trifft sich 

Das Gemeindeteam kommt am Mittwoch, den 8.03., um 19.30 Uhr im Konfe-
renzzimmer des Mauritiushauses zu seinem nächsten Treffen zusammen. 
Thema wird unter anderem die Vorplanung für die diesjährige Fronleich-
namsprozession sein. 

Die Gemeinde ist herzlich eingeladen. 

_______________________________________________________________ 

Gemeindeteam veröffentlicht Protokolle 

Das Gemeindeteam möchte transparent arbeiten und hat sich daher bei sei-
nem letzten Treffen entschlossen, die Zusammenfassungen seiner Treffen 
künftig zu veröffentlichen. Ab sofort finden Sie die Zusammenfassungen auf 
der Webseite der SE (www. kath-lns/herz-jesu/gemeindeteam) und hinten in 
der Kirche an der Pinnwand des Gemeindeteams. 

___________________________________________________________ 

Senioren 
Am Donnerstag, den 16. März 2017 finden um 14.30 Uhr die Eu-
charistiefeier der Seniorengemeinschaft und anschließend der 
Seniorennachmittag im Mauritiushaus statt. Herzliche Einladung 

an alle Seniorinnen und Senioren. 
_______________________________________________________________ 

Ministranten verkaufen Kuchen 

Nach dem Familiengottesdienst am 19.3. werden die 
Ministranten selbstgebackenen Kuchen verkaufen, 
um mit den Einnahmen die nächsten Aktivitäten zu 
finanzieren.     
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Wer möchte beim nächsten Familiengottesdienst mitsingen? 

Am Freitag, den 17.3., findet von 19 bis 20 Uhr die nächste Cantiamo-Probe 
in der Musikschule (Hohe Gasse 2) statt. Wir üben für den Familiengottes-
dienst am 19. März. Es werden einfache bis mittelschwere neue geistliche 
Lieder gesungen. Wir freuen uns jederzeit über neue Interessierte, die ein-
fach mal mitsingen möchten! Besonders die Eltern der diesjährigen Erst-
kommunionkinder sind herzlich eingeladen! 

____________________________________________________________ 

Familiengottesdienst zum Hungertuch 

Am Sonntag, den 19.3., findet um 10.30 Uhr ein Familiengottesdienst statt, 
in dem es auch um das diesjährige Hungertuch gehen wird. Die musikalische 
Gestaltung übernimmt unser Projektchor Cantiamo. Alle Gemeindemitglie-
der, besonders die EKO-Kinder, sind herzlich eingeladen. 

___________________________________________________________ 

Buchsbaum für Palmsonntag gesucht 

Für Palmsonntag und das Basteln von Palmstecken wird Buchsbaum gesucht. 
Wer etwas aus seinem Garten entbehren kann, wird gebeten, den Buchs-
baumschnitt in der ersten April-Woche im Pfarrbüro abzugeben. Danke!  
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ST. AEGIDIUS - ST. ILGEN 
 

BERICHTE UND INFORMATIONEN 

 

Ökumenisches Frauenfrühstück  am 4.2.2017 in St. Ilgen 

Humor und Heiterkeit 

und Lachen als beste Medizin 

In dem schönen neuen evangelischen Gemeindehaus waren 
die Frühstückstische wieder reichlich gedeckt und phantasie-
voll dekoriert, passend zum Thema Clowns.  

„Heute schon gelacht?“ fragten Clown Julchen und Clown Biene alias Julia 
Hartmann und ihre Tochter Nadine. Sie zauberten schon gleich ein Lächeln 
auf die Gesichter der über 70 anwesenden Frauen, indem sie die Zuschauer 
in ihr Programm einbezogen: bei kleinen Zaubereien, Bauchreden und  
Ballonmodellieren. 

Clown Julchen berichtete über 
ihre Erfahrungen in den letz-
ten 17 Jahren als Klinikclowns 
in Heidelberg und Mannheim, 
die sie und ihr Mann lange 
Jahre mit ihren beiden Töch-
tern gemacht haben. 2013 
verstarb ihre Tochter Nicole in 
jungen Jahren an Krebs. Diese 
Erlebnisse und von der heilen-

den Kraft des Humors hat sie in ihrem Buch „Ich wurde Clown um zu leben“ 
geschrieben. Wieder mal war es ein sehr schönes, aber auch besinnliches 
Frauenfrühstück.  
 

Das nächste Treffen ist die Filmnacht am Freitag, den 5. Mai um 21.05 Uhr. 

Foto: Katzenberger 
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VERANSTALTUNGEN UND AUSBLICK 

 

Kinder- und Familiengottesdienste 

Wir laden herzlich zu unseren Gottesdiensten für Kinder und / 
oder Familien ein:  
12. März 2017, 10.30 Uhr: Kindergottesdienst  
im Maximilian-Kolbe-Haus.  
26. März 2017, 10.30 Uhr: Familiengottesdienst  
______________________________________________________________ 

 

Senioren 

Herzliche Einladung zum ökumenischen Seniorennachmittag, am 
Donnerstag, den 09. März 2017, um 15.00 Uhr im Martin-Luther-Haus. 

_______________________________________________________________ 

Bitte beachten:  

Wir haben einen Zusatzgottesdienst zum Josefstag (Hochfest zu Ehren des  
hl. Josefs, des Bräutigams der Gottesmutter) am Montag, den 20. März 2017, 
um 18.00 Uhr in der St. Aegidius-Kirche. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  



Seite 39 

Der Patenschaftskreis von St. Aegidius lädt Sie in diesem Jahr 
recht herzlich ein zu einem  

Fastenessen am 26. März 

zugunsten unseres Patendorfes Obeleagu Umana in Nigeria.  

Wir bieten Ihnen unser bewährtes Gulasch und auch den beliebten Gyros-
Topf jeweils mit Brötchen als Mittagessen an. Auch zu Kaffee und Kuchen am 
Nachmittag laden wir Sie ein. 

Wir freuen uns sehr über Ihre Unterstützung und Solidarität.  

 

Um die Aktion erfolgreich durchführen zu können, bitten wir Sie um  
Kuchenspenden. Abgeben können Sie ihn am 26.03. ab 9.30 Uhr im  
Maxim.-Kolbe-Haus.   

Schon im Voraus unseren herzlichsten Dank! 

Wir freuen uns, Sie begrüßen zu dürfen. 

Das Team vom Patenschaftskreis 

_______________________________________________________________ 

 

Krabbelgruppe im  
Maximilian-Kolbe-Haus 

Seid ihr zwischen 0 und 3 Jahren? 
Dann besucht uns und bringt Mama oder Papa mit! Gemeinsam wollen wir 
uns auf die spannende Reise des Größerwerdens begeben! Wir treffen uns 
jeden Mittwoch von 10 bis 11.30 Uhr im Maximilian-Kolbe-Haus. Euer Be-
such ist kostenlos und unverbindlich. Wenn ihr neugierig geworden seid, ruft 
an bei Julia Rudi (06224/9021157)! Wir freuen uns auf Euch!  
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ST. PETER - GAUANGELLOCH 
 

VERANSTALTUNGEN UND AUSBLICK 
 

Weltgebetstag - 3. März 2017 

In Gauangelloch findet der Weltgebetstag dieses Jahr im evangelischen Ge-
meindehaus (Hanfackerweg 2) statt. Beginn ist um 19 Uhr. Der Gottesdienst 
wurde in diesem Jahr von Frauen aus den Philippinen vorbereitet und steht 
unter dem Leitwort "Was ist denn fair?" Im Anschluss an den Gottesdienst 
sind alle Anwesenden herzlich zu einem Essen mit philippinischen Spezialitä-
ten eingeladen. 

_______________________________________________________________ 

Seniorentreff 

Unser nächstes Treffen findet am Donnerstag, den 30. März 2017 
um 15:00 Uhr im Edith-Stein-Haus statt.  

Dazu laden wir herzlich ein. 
U. Dreher , E. Bader  
_____________________________________________________________ 
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ST. LAURENTIUS - NUSSLOCH 
 

BERICHTE UND INFORMATIONEN 
 

Bericht aus dem Gemeindeteam Nußloch 

Beim letzten Treffen im Januar standen wieder einige Themen auf der  
Agenda, zu denen wir kurz berichten wollen. 

Das ökumenische Osterfrühstück findet dieses Jahr wieder im Gemeindehaus 
Sancta Maria nach dem Ostergottesdienst am Sonntag statt. Einladung folgt. 

Die in der Pfarrgemeinde für das Jahr 2017 anstehenden Termine und  
Aktivitäten haben wir in einem internen Kalender festgehalten um sie besser 
im Blick zu halten. Beim nächsten Treffen werden wir dann auch über unsere 
Ziele für 2017 sprechen.  

Der im März anstehende Misereor-Sonntag wird derzeit vom bisherigen  
Vorbereitungsteam und dem Team für Feste/Veranstaltungen vorbereitet. 

Mit den Mitarbeiterinnen beider Kindergärten möchten wir uns in diesem 
Jahr treffen, um sich kennenzulernen und über die Zusammenarbeit  
auszutauschen. Weitere Gruppierungen werden folgen. 

Das Gemeindeteam trifft sich am 15.03.17 um 20.00 Uhr im Gemeindehaus 
Sancta Maria wieder. Schauen Sie vorbei! Sie sind herzlich eingeladen. 

Was können Sie tun? 

Als Verantwortlicher einer Gruppierung können Sie die Termine/Aktivitäten 
aber auch Wünsche Ihrer Gruppierung dem Gemeindeteam mitteilen.  
Sprechen Sie uns an! 

Sie können auch selbst gestalten, helfen, mitentscheiden und mitwirken: Das 
Gemeindeteam koordiniert und gestaltet verschiedene Aktivitäten in der 
Pfarrgemeinde. Tragen Sie einen Teil dazu bei. Sprechen Sie uns an!  

Ihr Gemeindeteam Nußloch  

Gregor Busch, Brigitte Herb, Ulla Lüdemann, Ulrike Reidel, Alois Schwane, Heike 
Wittmann, Jutta Zizmann-Lanig u. Pfr. Don Marco Petricevic 
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VERANSTALTUNGEN UND AUSBLICK 
 

Meine Welt vor Gott 

ist ein Gottesdienst für Kinder bis 6 Jahren. Wir hören 
Geschichten aus der Bibel und von Heiligen, wir singen 
und beten miteinander. Das nächste Mal treffen wir uns  
am 04.03.2017 um 16:00 Uhr in der St. Laurentius-

Kirche in Nußloch. Das Thema des Gottesdienstes ist:  

Der gute Hirte. 

Alle Kinder sind herzlich dazu eingeladen! 

_______________________________________________________________ 

Heringsessen der kfd St. Laurentius Nußloch 

am Donnerstag, den 2.3.2017, ab 18.00 Uhr  
im Kath. Gemeindehaus Sancta Maria.  

Mit „Die kunterbunten Sänger“, Chor der offenen Hilfe der Lebenshilfe e.V., 
unter der Leitung von Helga Scheid  
Anmeldung möglichst bis Ende Februar bei I. Heß (Tel. 13397) 
Herzliche Einladung an jede und jeden! 

_______________________________________________________________ 

Frauennachmittag der kfd 

Alle Frauen sind sehr herzlich zum Frauennachmittag eingeladen am Diens-
tag, den 7.3.2017 um 14.00 Uhr, im Kath. Gemeindehaus Sancta Maria – 
Haus der Begegnung, in der Blumenstraße 4, Nußloch. 

_______________________________________________________________ 

Frauengebet 

Eine Wort-Gottes-Feier – besonders für Frauen 

Montag, den 13.3.2017 um 18.30 Uhr 

in der Kath. Kirche St. Laurentius 

Jede Frau ist herzlich zum gemeinsamen Gebet eingeladen. 
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Jahresausflug der kfd St. Laurentius Nußloch 

am Mittwoch, den 17.5.2017 nach Frankfurt. Zunächst Flughafenbesichti-
gung (mit einem flughafeneigenen Bus fahren wir über das Flughafengelände: 
Rollbahnen, Wartungshallen, Privatfliegerbereich, Feuerwehr, alte US-Airbase 
u.v.m. Dauer: ca. 1,5 Stunden), anschließend Weiterfahrt ins Äppelwoi-Lokal-
Viertel Sachsenhausen. Gegen 13.00 Uhr Mittagessen im Restaurant "Zum 
Gemalten Haus", anschließend Stadtführung mit unserem Bus. Dauer: 1,5 bis  
2 Stunden. Danach: Zeit zum Bummeln o.ä.  

Abfahrt: 7.30 Uhr Lindenplatz oder Penny, Massengasse 
Rückfahrt: gegen 18.00 Uhr, Ankunft in Nußloch gegen 20.00 Uhr 
Preis: 35,00 Euro (Bus und alle Führungen) 
Anmeldung und nähere Auskunft ab sofort bei:  
Frau Irmgard Hess, Tel. 13397, Frau Gisela Schmieder, Tel. 12504 oder am 
Frauennachmittag der kfd  

______________________________________________________________ 

 

Seniorennachmittag 

Am Dienstag, dem 14.03.2017 14.30 Uhr möchten wir sie herz-
lich zu unserem Seniorennachmittag ins Gemeindehaus Sancta Maria, Blu-
menstraße4, einladen. Wir freuen uns über Ihren Besuch!  

_______________________________________________________________ 

 
Einladung zur öffentlichen Sitzung des Gemeindeteams  

St. Laurentius 

 
Montag, 15.03.2017 um 20 Uhr 

Gemeindehaus Sancta Maria, Nußloch 

Alle Interessierten sind herzlich eingeladen. 
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Das katholische Bildungswerk lädt ein 

zum Filmgespräch am kleinen Buffet 

Mittwoch, den 22.03.2017, 19.30 Uhr 

Ich bin dann mal weg 

Ein Film nach dem Buch von Hape Kerkeling. 

Der Film erzählt von einer spirituellen Abenteuerreise, mit leichtem Ton und 
emotionaler Intensität. 

Vom Suchen und Ankommen eines Menschen auf dem Jakobsweg nach  
Santiago de Compostela. 

Nach dem Film ist Zeit zu einem Gespräch am kleinen Buffet: Was motiviert 
Menschen, diesen Weg zu gehen? Was erhoffen sie sich? Was können sie 
finden? 

Ort: Kath. Gemeindehaus Sancta Maria, Blumenstraße 4, Nußloch 

Kostenbeitrag: 3,-- Euro  

_______________________________________________________________ 

Café Laurentius 

Wir laden Sie herzlich ins Café Laurentius ein, das im Ne-
benraum an der Kath. Kirche in Nußloch am Sonntag, dem 
26.03.2017 stattfindet. Es ist wie immer von 14.30 bis  16.30 
Uhr geöffnet. Der Kostenbeitrag ist 2 Euro, der Erlös kommt 

einem kirchlichen oder sozialen Projekt zugute. Jede und jeder ist herzlich 
willkommen. Wir freuen uns auf Sie! 

_______________________________________________________________ 

Kuchenspende für den Misereor-Sonntag am 2.April 2017 

Damit wir am „Misereor-Sonntag“, den 02.04.2017, im Kath. 
Gemeindehaus eine Kuchentheke haben, die Herz und Magen 
erfreut, brachen wir Ihre Hilfe. 
 

Wir sind über jede Kuchenspende sehr dankbar. 

Bitte nehmen Sie Kontakt auf mit Irmgard Hess: Tel 06224/13397  

(Verantwortlich: Team Misereor-Sonntag)   
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Komm mit zu unserer Krabbelgruppe!!!! 

Wo: Im Haus der Begegnung „Sancta Maria“ Blumenstraße 4 
Wann: Jeden Donnerstag 
Uhrzeit: 9:30 - 11:00 Uhr 

Ansprechpartner: 
Jutta Zizmann-Lanig 
Tel.: 06224/82513  

_______________________________________________________________ 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
_______________________________________________________________ 

Schoko-Osterlämmer 

Am Palmsonntag, dem 09.04.2017 werden nach dem Gottesdienst wieder  
Schoko-Osterlämmer zum Preis von 2,50€ durch das Gemeindeteam angeboten.   
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  Besinnungszeiten in der Fastenzeit 
 
„Fünf vor Elf – Gedanken zum Mitnehmen“ 
 

 

Gedanken und Impulse wollen wir für diese besondere Zeit im Jahr 
geben. Nehmen Sie Sich diese Zeit, wann Sie es einrichten können – 
während des Einkaufs oder einfach so hereinschauen in die evangeli-
sche Kirche, darin verweilen und danach auch wieder in den Alltag ge-
hen. Diese „Auszeit“ möge Ihnen gut tun. 
 
Was in diesen Momenten geschieht?:  
Von 10.15 Uhr bis 11.00 Uhr werden Bilder und Texte gezeigt und Mu-
sik eingespielt, die uns mitten im Alltagsgetriebe helfen sollen, ein paar 
Minuten für uns zu entdecken.  
Fünf vor Elf gibt es dann eine gesprochene Botschaft. 
 
Dazu wollen die Impulse während der 45 Minuten beitragen, dass ich 
für einen Moment zur Ruhe komme und mich auf das besinne, was 
mein Leben ausmacht und wie Gott darin vorkommt. Es sind Gedanken 
für diese besondere Zeit. Ich darf es mir wert sein, ein paar Minuten 
für mich zu nehmen in dieser Fastenzeit. Es ist kein Gottesdienst, ich 
darf ganz für mich sein und das so lange, wie ich es möchte. 
Kleine Botschaften für mein Leben. Ob wenige Minuten oder die ganze 
Zeit – Da sein solange es gut tut. 

Die Termine: 10.03., 17.03., 24.03., 31.03., 07.04. 
 
Herzliche Einladung, 
Ihre Evangelische und Katholische Kirchengemeinde 
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ST. BARTHOLOMÄUS - SANDHAUSEN 
 

BERICHTE UND INFORMATIONEN 
 

Seniorenkreis „Generation 60+“ Bericht: 

Am Dienstag, 7.02.2017 um 16 Uhr hat sich der Seniorenkreis „Generation 
60+“ zu einem gemütlichen Filmnachmittag im Gemeindezentrum Wendeli-
nusstr. in Sandhausen eingefunden. 

Der Film mit dem Titel „ Zivilcourage“ mit Götz George als perfekter Haupt-
darsteller handelt von einem Bibliothekar im Berliner Milieu. Alles hat seinen 
zeitlichen Ablauf bis eine Schülerin bei ihm einen Praktikumsplatz ersucht. Er 
hat seine Wertevorstellung von Pünktlichkeit und korrektem Arbeiten, sie hat 
null Bock und will die Woche nur rumkriegen, sonst fliegt sie von der Schule. 
Das ganze Geschehen schaukelt sich hoch, als ein Penner mit Hund ausge-
rechnet vom Freund seiner Praktikantin zusammen geschlagen wird und er 
Zeuge dieses Vorfalls wird. Er zeigt den jungen Mann mit Migrationshinter-
grund an, die Polizei unternimmt nichts wegen Überlastung. Der Bruder des 
Schlägers setzt George unter Druck und bedroht die Familie seiner Tochter. 
Zu guter Letzt wird er noch zusammen geschlagen. Seine Wohnung wird ver-
wüstet um das Handy zu finden, mit dem die Schlägerei gefilmt wurde. Das 
Handy ist aber im Besitz seiner Praktikantin. Bei der Übergabe des Handy` s 
greift er zum letzten Mittel nämlich einer Pistole die er sich besorgt hat. Die 
Praktikantin hatte die Schlägerei schon ins Netz gestellt und so wurden der 
Schläger und sein Bruder verhaftet. Der Film sorgte anschließend für viel 
Gesprächsstoff aber auch für Entsetzen über so viel Gewaltbereitschaft und 
zum Teil Perspektivlosigkeit unter den jugendlichen Darstellern. Gegen  
18 Uhr war allgemeiner Aufbruch. 

So freuen sich alle auf das nächste Treffen am 07.März 2017 um 16 Uhr wie-
der im Gemeindezentrum Wendelinusstr. Peter Härich wird über seine Pilger-
reise auf dem Jakobsweg berichten. 

Wir wünschen allen Gemeindemitgliedern viel Gesundheit und alles Gute. 

Michael Wannenmacher 
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VERANSTALTUNGEN UND AUSBLICK 
 

Kinderkirche – Liebe Kinder –Kinderkirche  
Am 5. 3. 2017 findet die nächste Kinderkirche - wie 
immer- um 10.30 Uhr im Kindergarten  
St. Elisabeth statt. Wir freuen uns auf viele muntere 
Kinder. 

_______________________________________________________________ 

Generation 60+  

Das nächste Treffen der Veranstaltungsreihe „Generation 60 +“ findet am 
Dienstag, 7. März 2017 um 16.00 Uhr im Gemeindezentrum statt. Herzliche 
Einladung an alle Interessierten. 
_______________________________________________________________ 

Familiengottesdienstteam 

Das Familiengottesdienstteam trifft sich am Donnerstag, dem 9. März 2017, 
um 20.00 Uhr, im Gemeindehaus zur Vorbereitung des kommenden  
Gottesdienstes. 
Herzliche Einladung auch an alle, die gerne mit vorbereiten möchten. 

_________________________________________________________ 
 

Generalversammlung KIRCHENCHOR  

Am Mittwoch, den 15. März 2017 um 19.00 Uhr findet im Gemeindezentrum 
die diesjährige Generalversammlung des katholischen Kirchenchores statt. 

Tagesordnung: 

1. Begrüßung und Feststellung der Anwesenheit 
2. Totenehrung 
3. Ehrung für guten Probenbesuch 
4. Worte des Präses 
5. Bericht des Vorstandes 
6. Bericht des Schriftführers 
7. Bericht des Hauptkassiers 
8. Entlastung der Vorstandschaft 
9. Verschiedenes 

Wir bitten höflich um vollständiges Erscheinen. 
Die Vorstandschaft/M. Hamp   
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Die 

Ökumenische Initiative Eine-Welt 

lädt am 

05. März 2017 

herzlich zum traditionellen 

Reisschüssel – Essen 

ins kath. Gemeindezentrum, Wendelinusstraße 5 ein 

Auch in diesem Jahr zeigen wir Solidarität und laden wieder zum  
Reisschüssel-Essen ein. 

Im Anschluss an den Sonntagsgottesdienst ab ca. 11.30 Uhr bieten wir zum 
Reis wieder wie gewohnt eine Vielzahl von Soßen an. Von klassisch –
Tomaten- bis exotisch – Erdnuss-Kokos- reicht das Repertoire. Eine reiche 
Auswahl ist vorhanden, für jeden Geschmack, egal ob jung oder alt. Es wird 
sicherlich etwas für Sie dabei sein!! 

Außerdem gibt es ein umfangreiches Angebot an leckeren Kuchen, die man 
gerne vor Ort als Dessert verzehren oder aber als Kuchenpaket für den 
Nachmittagskaffee mit nach Hause nehmen kann. Außerdem können Sie an 
unserem Verkaufsstand fair gehandelte Produkte (Tee, Kaffee, Honig, Scho-
kolade, …) erwerben. 

Was natürlich auch nicht zu kurz kommen wird, ist die Gelegenheit, mitei-
nander in Gespräch zu kommen, um bestehende Kontakte zu pflegen oder 
aber neue Leute kennen zu lernen. 

Ihre Spende kommt wie immer unseren Partnern in Peru und Brasilien zu 
Gute. Ihre Gabe ist ein wesentlicher Beitrag für die tägliche Arbeit vor Ort. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 

__________________________________________________________ 
 

Nachmittag der Frauengemeinschaft  

Das nächste Treffen der Frauengemeinschaft findet am Dienstag,  
21.03.2017 zur gewohnten Zeit um 14.30 Uhr im Gemeindezentrum statt. 
Alle Frauen und Mütter sind wieder herzlich zu einem unterhaltsamen 
Nachmittag eingeladen.   
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ALLGEMEINES 

 

GEÄNDERTE ÖFFNUNGSZEITEN DER PFARRBÜROS 

 
Bitte beachten Sie die geänderten Öffnungszeiten unserer Büros  
im März:  

In Leimen – Herz Jesu:  
Mi, 01.03. von 09.00 bis 12.00 h; nachmittags geschlossen.  
 

In Sandhausen – St. Bartholomäus:  
Mo, 27.03. bis Fr, 31.03.2017 geschlossen.  

 

REDAKTIONSSCHLUSS DER NÄCHSTEN AUSGABE 

 
Der Redaktionsschluss für die April - Ausgabe (01.04.-30.04.2017) ist am  
10. März 2017 um 10 Uhr. Die Beiträge schicken Sie bitte bis dahin an das 
jeweilige Pfarrbüro oder gleich an die Mailadresse pfarrbrief@kath-LNS.de. 
Später abgegebene Termine können nicht mehr berücksichtigt werden! 

P.S.: Grundsätzlich können Sie davon ausgehen, dass der Redaktionsschluss 
für den Pfarrbrief immer der 10. jeden Monats um 10 Uhr für den folgenden 
Monat ist.  

 

IMPRESSUM 

 
Herausgeber:  Katholische Kirchengemeinde Leimen-Nußloch-Sandhausen 

  Graben 20, 69181 Leimen 

Redaktion:  Pfarrbüro Leimen, Isabelle Nardelli-Golonka  

Auflage:  870 

Druck:   Druckerei Friedrich, Ubstadt-Weiher  

mailto:pfarrbrief@kath-LNS.de


Seite 51 

 
  



Seite 52 

DIE KINDERSEITE 
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DIE RÄTSELSEITE 
 

Deike 
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KONTAKTE 
 

Das Seelsorgeteam: 

Arul Lourdu, Pfarrer - Graben 20, Leimen Tel. 06224/71908 
pfarrer.lourdu@kath-LNS.de 

Don Marko Petricevic, Pfarrer - Waldstr. 7, Sandhausen, Tel. 06224/2311, 
kooperator.donmarko@kath-LNS.de  

Edgar Grimm, Pfarrer, Pensionär  

Peter Härich, Diakon -    Tel. 06224/53105,     diakon.haerich@kath-LNS.de  
Christian Sych, Diakon - Tel. 06224/71908,     diakon.sych@kath-LNS.de 

Heinrich Müller, Pastoralreferent - Hauptstr. 39, Nußloch Tel. 06224/919633 
Mobil: 0162 9349 660 pr.mueller@kath-LNS.de 

Gernot Hödl, Pastoralreferent - Aegidiusweg 5, St. Ilgen Tel. 06224/923783  
pr.hoedl@kath-LNS.de 

Thomas Walter, Gemeindereferent - Waldstr. 7, Sandhausen, Tel. 06224/8270875 
gr.walter@kath-LNS.de  

Einrichtungen der Seelsorgeeinheit 

Kindergarten St. Georg 
Wilhelm-Haug-Str. 20/69181 Leimen 
Leiterin: Frau Zipf 
Tel. 06224/71288 

Kindergarten St. Mauritius 
Graben 7/69181 Leimen 
Leiterin: Frau Michel 
Tel. 06224/71401 

Kindergarten  St. Josef 
Dreikönigsstr. 1/69226 Nußloch 
Leiterin: Frau Kohl 
Tel. 06224/15416 

Kindergarten St. Michael 
Kurpfalzstr. 63/69226 Nußloch 
Leiterin: Frau Zinser 
Tel. 06224/16885 

Kindergarten St. Elisabeth 
Wendelinusstr. 5/69207 Sandhausen 
Leiterin: Frau Schaubeck 
Tel. 06224/3618 

Kindergarten St. Josef 
Kirchstr. 1/69207 Sandhausen 
Leiterin: Frau Gläser 
Tel. 06224/4504 

Haus Karmel 
Congregation der Mutter Gottes vom 
Berg Karmel   
Bgm.-Lingg-Str. 2/69181 Leimen 
Tel. 06224/74155 

Kirchliche Sozialstation 
Leimen-Nußloch-Sandhausen e.V. 
Turmgasse 56/69181 Leimen 
Tel. 06224/73576 
www.sozialstation-leimen.de 

Haus Amala  
Congr. der unbefl. Empfängnis Mariens 
Hauptstr. 37/69226 Nußloch 
Tel. 06224/1749497  

Ökumenischer Hospizdienst Leimen-
Nußloch-Sandhausen e.V. 
Tel. 0176 38661425 
hospizdienst-leimen@web.de 

Café Quelle – Trauern braucht Zeit -Treffen zum Gespräch jeden ersten Sonntag 
im Monat von 15.00-17.00 Uhr in Sandhausen, Schützenstr. 2  

 

mailto:pfarrer.lourdu@kath-LNS.de
mailto:kooperator.donmarko@kath-LNS.de
mailto:diakon.haerich@kath-LNS.de
mailto:diakon.sych@kath-LNS.de
mailto:pr.mueller@kath-LNS.de
mailto:pr.hoedl@kath-LNS.de
mailto:gr.walter@kath-LNS.de
http://www.sozialstation-leimen.de/
mailto:hospizdienst-leimen@web.de
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Pfarrämter und Homepage 
Kath. Pfarramt Herz-Jesu / St. Peter 
Sekretärinnen: Frau Achenbach 
                           Frau Nardelli-Golonka 
Graben 20, 69181 Leimen 
Tel. 06224/71908 – Fax 06224/ 951267 
Mail: pfarramt.leimen@kath-LNS.de  
Bürozeiten: 
Montag:       09.00-12.00;  14.00-17.00 Uhr 
Dienstag:      09.00-12.00;  14.00-18.00 Uhr 
Mittwoch:    09.00-12.00;  14.00-17.00 Uhr 
Donnerstag: 07.30-12.00;  14.00-17.00 Uhr 
Freitag:         09.00-12.00;  14.00-17.00 Uhr 

Kath. Pfarramt St. Laurentius 
Sekretärin: Frau Münch-Joa  
Hauptstr. 39, 69226 Nußloch 
Tel. 06224/12388 – Fax 06224/16822 
Mail: pfarramt.nussloch@kath-LNS.de  
 
Bürozeiten: 
Montag: 14.00 – 17.00 Uhr 
Mittwoch: 09.00 – 12.00 Uhr 
Freitag: 08.00 – 10.00 Uhr 

Kath. Pfarramt St. Bartholomäus 
Sekretärin: Frau Hofmann 
Waldstr. 7, 69207 Sandhausen 
Tel. 06224/2311 - Fax: 06224/768460 
Mail: pfarramt.sandhausen@kath-LNS.de 

Bürozeiten: 
Montag: 15.00 – 18.00 Uhr 
Dienstag: 09.00 – 12.00 Uhr 
Donnerstag: 15.00 – 17.00 Uhr 
Freitag:  08.00 – 10.00 Uhr 

Kath. Pfarramt St. Aegidius 
Sekretärin: Frau Lang 
Aegidiusweg 5, 69181 Leimen-St. Ilgen 
Tel. 06224/4656 - Fax: 06224/923782 
Mail: pfarramt.st.ilgen@kath-LNS.de  
Bürozeiten: 
Montag: 08.00 – 11.00 Uhr 
Donnerstag: 14.00 – 17.00 Uhr 

 

Homepage der Seelsorgeeinheit:  www.kath-LNS.de  
Adressen der Kirchen siehe Gottesdienstordnung 

Spendenkonten 

Pfarrei Herz-Jesu 
 

Sparkasse Heidelberg 
Kto.Nr. DE82 6725 0020 0009 2444 76 

Pfarrei St. Aegidius 
 
Wasser für Obeleagu 

Umana 

Sparkasse  
Kto.Nr. DE82 6725 0020 0009 2444 76 
VOBA Kurpfalz  H + G Bank eG 
Kto.Nr. DE78 6729 0100 0015 0047 38 

Pfarrei St. Bartholomäus 
 
Renovierung Alte Kirche 

Sparkasse Heidelberg 
Kto.Nr. DE82 6725 0020 0009 2444 76 
Sparkasse Heidelberg 
Kto.Nr. DE 58 6725 0020 0009 2290 00 

Pfarrei St. Laurentius 
 

Sparkasse Heidelberg  
Kto.Nr. DE82 6725 0020 0009 2444 76 

Pfarrei St. Peter 
 

Sparkasse  
Kto.Nr. DE82 6725 0020 0009 2444 76 

 

mailto:pfarramt.leimen@kath-LNS.de
mailto:pfarramt.nussloch@kath-LNS.de
mailto:pfarramt.sandhausen@kath-LNS.de
mailto:pfarramt.st.ilgen@kath-LNS.de

